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Anfrage 
 
 
Vorlage Nr.: 16-1462/1 
erstellt am: 27.08.2009 
 
Abteilung: Raumentwicklung, ländlicher Raum, Denkmalschutz 
Verfasser/in: Raumentwicklung, ländlicher Raum, Denkmalschutz / Finanz- und Rechnungswesen 
Aktenzeichen: L-3/3; I-5/1 
 
 
Anfrage der SPD-Fraktion vom 16. Juli 2009 zum Thema "Draisinenbetrieb";   
hier: Beantwortung der Anfrage 
 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 
Kreistag 07.09.2009 Ö Kenntnisnahme 
 
 

_______________________________________________________________ 
 
  
Erläuterung: 
 
Die Anfrage der SPD-Fraktion wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie hoch ist die Gesamtsumme im Jahr 2009 für die geplante Draisine für 

den Kreis Bergstraße und wie setzt sich diese zusammen? ( Ausschreibung, 
Unterhaltung, Personalkosten im Landratsamt, Probefahrten, Baumaßnah-
men, Anschaffungen der Draisinen, Werbung…) 
 
Bei Produkt 5100 (ÖPNV) 
 
200 T€ Ergebnishaushalt als Zuschuss 
   
200 T€ Finanzhaushalt als Inv. - Zuschuss 
   
200 T€ Verpflichtungsermächtigungen für 2010 
 
Bei Produkt 5170 (Wirtschaftsförderung und Tourismus) 
 
200 T€ Ergebnishaushalt 
 
200 T€ Finanzhaushalt 
 
200 T€  Verpflichtungsermächtigungen für 2010 
 
Ermächtigungen aus 2008  153,4 T€ 
(ohne Personalkosten Landratsamt) 
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2. Wie hoch waren die Kosten, die bereits 2008 für die Draisine dem Kreis ent-
standen sind? Wie setzen sich diese zusammen? 
 
Kosten des Grunderwerbs: 56.302,61 € 
(1. Rate Kaufpreis, Notarkosten, Kosten Grundbuchamt) 
 
 

3. Was ist der aktuelle Sachstand? 
 
- Aufträge erteilt an: Ingenieurgemeinschaft ZERNA/CDM betreffend Sanierungs- 
  planung einschließlich Ausführungsplanung, Vorbereitung und Mitwirkung bei der  
  Vergabe und an Büro für Umweltplanung Winkler für artenschutzrechtliche Vor- 
  prüfung, Natura 2000 - Vorprüfung, Landschaftspflegerischer Begleitplan 
- Verfahren für Betreiberfindung läuft 
 
 

4. Welche Möglichkeiten der Aussetzung der Ausschreibung oder Verhandlun-
gen zur Verschiebung gibt es? 
 
Keine, da klare Beschlusslage und vertragliche Bindung. 
Folge eines Ausstiegs ist der Verlust der Fördermittel bis zu ca. 2,95 Mio. €. Damit 
verbunden wäre eine weitere Verschlechterung der Bausubstanz. 
 
 

5. Wie hoch sind die geplanten Unterhaltungskosten pro Jahr der Draisine? Wie 
setzen sich diese zusammen und wer trägt diese? 
 
Siehe KT-Beschluss vom 10.12.2007 bzw. 29.09.2008. Vorlagen 16-0783 und 
16-1124 
 
                                                                    Kreis        Abtsteinach  Mörlenbach  Wald-Michelbach 
115.600,- € ab Inbetriebnahme ca.              57.800,-       5.200,-          21.400,-            31.200,- 
214.800,- € nach Abschluss der Förder- 
periode (voraussichtlich ab 2013) ca.        107.400,-       9.700,-          39.700,-            58.000,- 
 
 

6. Wie stellt sich der Kreisausschuss in diesem Zusammenhang zur Auflage 
des Regierungspräsidiums, dass „auf neue Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen, die mit erheblichen Folgekosten verbunden sind, ist 
grundsätzlich zu verzichten?“ 
 
Die schriftliche Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 17.03.2008 zu dem Projekt 
liegt vor. 

 
  
  
  


